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Niederschrift über die 15. Sitzung der Kirchenkreissynode
_________________________________________________________

Anwesend:

Präses

Vizepräses

Stimmberechtigte Mitglieder

Sitzungsdatum: Samstag, den 24.09.2022
Beginn: 09:00 Uhr
Ende 14:25 Uhr
Ort, Raum: Verband Ev. Kindertagesstätten, Lise-Meitner-Straße 6,

24768 Rendsburg

Frau Dr. Maike Tesch

Frau Susanne Ohm-Becker

Herr Hans-Hinrich Blunck
Frau Sabine Boll
Herr Frank Boysen
Herr Andreas Claus
Frau Beate Dörge
Frau Susanne Drewniok
Frau Insea Eggert
Frau Ulla Engel
Frau Eva Katharina Ente
Frau Dr. Maja Finnern
Frau Karin Friese-Harenberg
Frau Ulrike Göldner-Schwarz
Frau Dorothee Gräfin zu Knyphausen
Frau Kerstin Hansen-Neupert
Frau Nadine Heynen
Herr Rainer Horrelt
Frau Bärbel Jonas
Herr Christian Kaben
Frau Petra Kammer
Herr Rainer Karstens
Herr Arnold Kleine-Doepke
Frau Sabine Klüh
Frau Christel Kohnert
Frau Susanna Kschamer
Herr Dr. Tjark Siefke Kunstreich
Herr Sievert Lassen
Frau Anmagret Lohse
Herr Uwe Löptien
Herr Björn Mahrt
Frau Diana Marschke
Herr Siegfried Mevs
Frau Tatjana Owodow
Frau Ilona Pinkenburg
Frau Kirsten Raabe



15. Sitzung der Kirchenkreissynode vom 24.09.2022 Seite 2 von 11

Pröpste

Verwaltungsleitung

Stv. Verwaltungsleitung

Leitung ZeKiD

Schriftführerin

Jugendsynodale

Abwesend:

Stimmberechtigte Mitglieder

Herr Ulrich Ranck
Frau Dr. phil. Ulrike Rix-Lorenz
Herr Hans-Joachim Schlief
Herr Michael Schöning
Frau Hedwig Selke
Frau Anna Trede
Frau Alexandra Volkmann
Herr Rode Zimmermann-Stock
Herr Hartmut Zitzewitz

Herr Sönke Funck
Herr Matthias Krüger

Herr Hagen von Massenbach

Frau Annkathrin Znottka

Frau Karen Jensen

Frau Evelyn Schulz
Frau Susanne Wieben

Herr Pascal Huber
Frau Jessica Kalinowski
Herr Christian Schröder
Frau Julia Sell

Frau Silja Arens
Herr Torsten Behnke
Frau Janina Boysen
Herr Okke Breckling-Jensen
Frau Kathrin Bustorf
Herr Eggert Eicke
Herr Arend Engelkes-Krückmann
Herr Johannes Erichsen
Frau Kirsten Erichsen
Herr Bernd Ewert
Herr Karsten Fabel
Frau Brigitte Gottuk
Herr Michael Grabarske
Herr Burkhard Herrenkind
Herr Dirk Homrighausen
Herr Dr. Reinhard Kamphues
Frau Katja Kanowski
Frau Diana Krückmann
Herr Matthias Lahann
Herr Stefan Link
Frau Gudrun Molitor
Frau Sabrina Müller
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Tagesordnung:

Frau Deike Neumärker
Frau Nicole Nowald
Herr Matthias Reimers
Herr Michael Rossdam
Herr Henning Schmidt
Frau Christiane Schulz
Herr Klaus Sell
Herr Burkhard von Langendorff
Herr Axel von Rützen-Kositzkau
Herr Töns Warncke
Frau Frauke Zocher

1 Begrüßung und Regularien

2 Informationen aus dem Präsidium

3 Tauffest 2022

4 Kirchenkreissynode

4.1 Wahl einer/eines Vizepräses

4.2 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Änderung der Geschäftsordnung der Kirchenkreissynode

SYN/018/22

4.3 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Wahlbeschluss der Kirchenkreissynode zur Bildung einer
neuen Kirchenkreissynode

SYN/017/22

5 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Jahresabschluss 2021

SYN/015/22

6 Transformationsprozess

7 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Besetzung des "Klimaausschusses"

SYN/016/22

8 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde/Mandant 4
Einrichtung einer Planstelle im Bereich Jugend des
Zentrums für Kirchliche Dienste

SYN/019/22
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9 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen
Pfarrstellenbezeichnung

SYN/013/22

10 Bericht aus der Landessynode

11 Verschiedenes
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- Präses Dr. Tesch begrüßt die Anwesenden. Pastorin Kerstin Hansen-Neupert eröffnet die
Sitzung mit einer Andacht.

- Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit.
Die Feststellung der Anwesenheit findet durch Aufruf statt. Es sind 45 Synodale
anwesend. Präses Dr. Tesch stellt die Beschlussfähigkeit der Kirchenkreissynode fest.

- Präses Dr. Tesch begrüßt alle anwesenden Gäste.
- Frau Wieben und Frau Schulz werden als Schriftführerinnen gewählt.
- Folgenden Personen wird das Rederecht erteilt: Herrn von Massenbach, Frau Thun, Frau

Jensen, Herrn Bengs, Frau Naeve und Herrn Schöler.
- Das Grußwort des Bischofs wird verlesen.
- Zum ersten Mal nimmt an der Synode teil und legt das Gelöbnis ab:

Die Tagesordnung wird festgestellt.

Einstimmig beschlossen

Präses Dr. Tesch informiert, dass zwei Wahlen auf der Tagesordnung stehen. Unter TOP 4.1
steht die Wahl einer/eines Vizepräses an, der/die Pastorensynodale sein muss. Unter TOP 7
können noch Synodale in den Klimaauschuss gewählt werden.
Des Weiteren informiert Präses Dr. Tesch über die richtungsweisenden Schritte, die in den
nächsten Sitzungen im Transformationsprozess zu gehen sind.
Präses Dr. Tesch bedankt sich bei den Synodalen für den freundlichen Umgang miteinander,
hart in der Sache, aber freundlich im Umgang.

Propst Funck berichtet über das Tauffest, das im August in Eckernförde am Strand
stattgefunden hat. Mit diesem Tauffest habe der Kirchenkreis ein überaus inspirierendes Fest
feiern können. Er dankt dem Vorbereitungsteam für die tolle Organisation.
Der Film über das Tauffest wird den Synodalen vorgeführt. Auf der Homepage des
Kirchenkreises ist er eingestellt.
Propst Funck richtet einen Appell an die Synode: Nicht nur über Finanzen reden, sondern im
Gedächtnis behalten, dass wir auch solche Feste und Kampagnen mit Strahlkraft brauchen.
Im nächsten Jahr wird es kein Tauffest geben, vielleicht in 2024 wieder.

Präses Dr. Tesch bittet die Synode um Wahlvorschläge. Es wird ein*e Pastor*in benötigt, die
sich zur Wahl der/des Vizepräses stellt. Aus der Synode kommen keine Wahlvorschläge.

zu 1 Begrüßung und Regularien

Name Synodale*r aus der Gruppe
Ranck, Ulrich Pastoren

zu 2 Informationen aus dem Präsidium

zu 3 Tauffest 2022

zu 4 Kirchenkreissynode

zu 4.1 Wahl einer/eines Vizepräses
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Präses Dr. Tesch erläutert, dass die Synodale Pastorin Krückmann Interesse an der Position
hat. Da Pastorin Krückmann zurzeit nicht wählbar ist (Elternzeit), wird der TOP auf die
Synode am 18.03.2023 vertagt.

Präses Dr. Tesch erläutert die geplanten Änderungen in der Geschäftsordnung.

Beschluss:

Die Kirchenkreissynode beschließt, auf Empfehlung des Kirchenkreisrates, die geänderte
Geschäftsordnung für die Kirchenkreissynode. (Anlage zum Protokoll)

Einstimmig beschlossen

Propst Krüger führt in den TOP ein und erläutert die Beschlussvorlage. Präses Dr. Tesch
eröffnet die Aussprache. Die Synode diskutiert ausführlich die einzelnen Punkte der
Beschlussvorlage. Die Punkte werden jeder für sich abgestimmt.

Beschluss:

Die Kirchenkreissynode beschließt, auf Empfehlung des Kirchenkreisrates, den
nachfolgenden Wahlbeschluss zu fassen:

Die Kirchenkreissynode des Ev.-Luth. Kirchenkreises beschließt, auf Empfehlung des
Kirchenkreisrates, gemäß §§ 5 und 6 des Kirchengesetzes über die Bildung der
Kirchenkreissynode in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland (KKSynBG),

1. die Anzahl der Mitglieder der neu zu bildenden Kirchenkreissynode auf 44 Mitglieder
festzulegen.

Abstimmung Punkt 1: Mehrheitlich abgelehnt bei 26 Nein-Stimmen und keiner
Enthaltung

1. die Anzahl der Mitglieder der neu zu bildenden Kirchenkreissynode auf 55 Mitglieder
festzulegen.

Abstimmung Punkt 1: Mehrheitlich beschlossen bei 7 Nein-Stimmen und 6
Enthaltungen

2. den Kirchenkreis in zwei Wahlkreise aufzuteilen. Zum Wahlkreis „Eckernförde“ (WK
ECK) gehören alle der Propstei Eckernförde zugehörigen Kirchengemeinden, zum
Wahlkreis „Rendsburg“ (WK RD) alle der Propstei Rendsburg zugehörigen
Kirchengemeinden.

zu 4.2 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Änderung der Geschäftsordnung der Kirchenkreissynode
Vorlage: SYN/018/22

zu 4.3 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Wahlbeschluss der Kirchenkreissynode zur Bildung einer neuen
Kirchenkreissynode
Vorlage: SYN/017/22
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Abstimmung Punkt 2: Mehrheitlich abgelehnt bei 20 Nein-Stimmen und 10
Enthaltungen

2. den Kirchenkreis als einen Wahlkreis einzurichten.

Abstimmung Punkt 2: Mehrheitlich beschlossen bei 8 Nein-Stimmen und 11
Enthaltungen

3. dass der zu bildende Wahlausschuss aus drei Mitgliedern bestehen soll. Dies sind
Herr von Massenbach, der Wahlbeauftragte des Kirchenkreises, Herr Propst Krüger,
als vorsitzendes Mitglied des Kirchenkreisrates, sowie Frau Weniger (Mitarbeiterin
der Kirchenkreisverwaltung).

Als stellvertretende Mitglieder werden Frau Znottka, die stellvertretende
Wahlbeauftragte des Kirchenkreises, Herr Propst Funck als Mitglied des
Kirchenkreisrates sowie Frau Weder (Mitarbeiterin der Kirchenkreisverwaltung)
benannt.

Abstimmung Punkt 3: Einstimmig beschlossen

Propst Krüger führt in den TOP ein und erläutert die Zahlen der Jahresrechnung. Der
Rechnungsprüfungsbericht des Landeskirchenamtes liegt vor.
Herr Zimmermann-Stock gibt die Stellungnahme des Finanzausschusses ab. Der
Finanzausschuss empfiehlt der Synode, gemäß § 45 der Verfassung Abs. 3 Nr. 10, den
Jahresabschluss 2021 anzunehmen.

Beschluss:

Der Kirchenkreissynode liegt als Anlage der Jahresabschluss 2021 vor und auf Empfehlung
des Kirchenkreisrates

1. beschließt sie, gemäß Artikel 45 Absatz 3 Nr. 10 der Verfassung der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Norddeutschland, den Jahresabschluss 2021 abzunehmen.

2. beschließt sie, nach erfolgter Prüfung und auf Anraten des
Rechnungsprüfungsamtes:

Dem Kirchenkreisrat und der – verwaltung wird für die Haushalts-, Kassen- und
Wirtschaftsführung sowie für die Rechnungslegung des Rechnungsjahres 2021
gemäß § 19 Absatz 2 HhFG Entlastung mit folgenden Auflagen erteilt:

„Die Feststellungen des Rechnungsprüfungsamtes sind zu beachten und
baldmöglichst abzustellen.“

Einstimmig beschlossen

zu 5 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Jahresabschluss 2021
Vorlage: SYN/015/22

zu 6 Transformationsprozess
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Propst Krüger führt in den TOP ein. Es wird zurzeit daran gearbeitet, das von der Synode
beschlossese Grundlagenpapier in eine Finanzsatzung zu überführen. Der Mehraufwand für
die Ernergiekosten von ca. 1,6 Millionen Euro war bei den Verhandlungen noch nicht
abzusehen. Die Zahlen bis zum Jahr 2030 wurden hochgerechnet und gesichtet. Die
Umsetzung des Papiers bleibt eine Herausforderung. Einzelne Schwerpunkte, mit Ausnahme
des Pfarrstellenrahmenplans, werden von den Ausgangszahlen auf 75 % reduziert.
Auf der KKR-Klausur am 07./08.10.2022 in Breklum werden die Zahlen gesichtet und
bewertet. Ausstehend sind noch Fragen an das Landeskirchenamt, ob es
genehmigungsfähig ist, inhaltliche Arbeit in den Mandanten 2 zu verorten. Das Ziel ist, der
Synode im November einen Satzungsentwurf vorzulegen.

Propst Krüger erläutert die Beschlussvorlage und erinnert an die Synode im Mai 2022, auf
der die Einrichtung eines Klimaauschusses beschlossen wurde. Er bittet um Nachsicht und
Entschuldigung für misslungene Kommunikation mit der Jugendvertretung. Aus der Synode
können noch bis zu drei Personen in den Ausschuss dazukommen. Frau Kschamer, Herr
Ranck und Frau Kohnert kandidieren für die Mitarbeit.

Beschluss:

Der Kirchenkreissynode beschließt auf Empfehlung des Kirchenkreisrates, den
“Klimaausschuss” des Ev.-Luth. Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde mit folgenden
Personen zu besetzen:

 Propst Matthias Krüger (Vorsitzender des Kirchenkreisrates)
 Herr Marc Schwarzbold (Kita-Werk des Kirchenkreises)
 Herr Michael Jordan (Pastor in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Nicolai,

Eckernförde)
 Herr Michael Schöning (Synodaler, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rendsburg)
 Herr Hagen von Massenbach (Verwaltungsleiter)
 bis zu drei Synodale (vorzugsweise w/d), die ihr Interesse an einer Mitarbeit im

Vorfeld oder während der Synode bekunden.
Frau Susanna Kschamer (Pastorin in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kosel), Herr
Ulrich Ranck (Pastor für Vertretungsdienste) und Frau Christel Kohnert (Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Osterrönfeld) haben ihr Interesse bekundet und werden in den
Klimaausschuss gewählt.

Die Jugendvertretung wird noch ein Mitglied in ihrer Sitzung am 5.10.2022 benennen.

Mehrheitlich beschlossen bei einer Enthaltung

Propst Funck führt in das Thema ein.

zu 7 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde
Besetzung des "Klimaausschusses"
Vorlage: SYN/016/22

zu 8 Ev.-Luth. Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde/Mandant 4
Einrichtung einer Planstelle im Bereich Jugend des Zentrums für
Kirchliche Dienste
Vorlage: SYN/019/22
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Im Kinder- und Jugendgesetz sind bestimmte Aufgaben beschrieben, die erfüllt werden
müssen. Durch den Wegfall der Jugendpfarrstelle ist nur noch eine Stelle mit einer Diakonin
besetzt, für die die anfallende Arbeit nicht zu bewältigen ist. Eine neue Finanzsatzung liegt
noch nicht vor. Eine Finanzierung der Stelle kann im Moment nicht abschließend erfolgen,
übergangsweise soll die Stelle aus den Pfarrstellenmitteln finanziert werden. Der
Kirchenkreisrat hat die Beschlussvorlage nach kontroverser Diskussion der Synode zur
Beschlussfassung empfohlen.
Herr Zimmermann-Stock gibt die Stellungnahme des Finanzausschusses ab. Der
Finanzausschuss hat sehr kontrovers über das Vorziehen einer Stelle aus dem
Transformationsprozess gesprochen. Es sollte im Blick behalten werden, ob der Haushalt
2023 das hergibt. Der Finanzausschuss hat im Umlaufbeschlussverfahren mit 4 Ja und 3
Nein Stimmen für die Beschlussvorlage gestimmt. Eine Stimme wurde nicht abgegeben.
Es schließt sich eine ausführliche Aussprache an.

Beschluss:

Die Kirchenkreissynode beschließt auf Empfehlung des Kirchenkreisrates:

Mit Wirkung vom 01.10.2022 wird eine unbefristete Planstelle für eine Arbeitnehmer*in im
Bereich Jugend im Zentrum für Kirchliche Dienste mit 39 Wochenstunden in der Entgeltgruppe
KAT K 8 errichtet.
Die Finanzierung erfolgt bis zur Geltung einer neuen Finanzsatzung, die derzeit im Rahmen
des Transformationsprozesses erarbeitet wird, aus den frei werdenden Mittel aus der
Pfarrbesoldung Jugendpfarrstelle und wird den „gemeinschaftlichen Aufgaben“ (Mandant 2)
zugeordnet zur Erstattung der entstehenden Personalkosten an das ZeKiD (Mandant 4).
In der neuen Finanzsatzung ist die Finanzierung entsprechend vorzusehen.

Der Kirchenkreisrat ist sich darüber einig, dass die Stelle zunächst nur befristet
ausgeschrieben werden kann.

Mehrheitlich beschlossen bei 5 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen

Propst Funck erläutert die Beschlussvorlage.

Beschluss:

Die Kirchenkreissynode beschließt, der Empfehlung des Kirchenkreisrates vom 13.06.2022
zu folgen und die folgenden Pfarrstellen umzubenennen:

zu 9 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen
Pfarrstellenbezeichnung
Vorlage: SYN/013/22

Alte Bezeichnung der Pfarrstelle Pfarrstelle
Schwansen, Dienstsitz Rieseby
(Pfarrstellenplan lfd. Nr. 57), vor der
Fusion Rieseby

Schwansen I (Dienstsitz Rieseby,
Pfarrstellenplan lfd. Nr. 57), 100%

Schwansen, Dienstsitz Sieseby
(Pfarrstellenplan lfd. Nr. 58), vor der
Fusion Sieseby

Schwansen II (Dienstsitz Sieseby,
Pfarrstellenplan lfd. Nr. 58), 100%
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Entsprechend empfiehlt der Kirchenkreisrat der Synode die Umbenennung der Pfarrstellen:

Pfarrstelle I der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen, Dienstsitz Rieseby, 100%   
Pfarrstelle II der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen, Dienstsitz Sieseby, 100%
Pfarrstelle III der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen, Dienstsitz Borby-Land, 100%
Pfarrstelle IV der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen, Dienstsitz Karby, 100%
Pfarrstelle V der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwansen, Dienstsitz Waabs, 50%

Einstimmig beschlossen

Frau Klüh berichtet aus der Landessynode 15. bis 17. September 2022.
Frau Klüh lädt zu einem Treffen via Zoom am 14.11.2022, 19 Uhr ein, um über Horizonte5 zu
sprechen. Eine Einladung wird zugesandt.

- Präses Dr. Tesch gibt die nächsten Synodentermine bekannt: 12.11.2022 und für das
nächste Jahr 18.03.2023, 23.09.2023 und 18.11.2023.

- Frau Marschke informiert über die Situation der Tafeln, deren Träger die Diakonie ist. Im
Kirchenkreis Rendsburg-Eckernföde gibt es acht Ausgabestellten, in denen jede Woche
mit über 120 Ehrenamtlichen ca. 2000 Menschen versorgt werden. Der Bedarf ist stark
gestiegen, Lebensmittelspenden gibt es gleichzeitig weniger. Die Energiekrise wird die
Anzahl der Bedürftigen noch steigen lassen. Der Wunsch von Frau Marschke ist es, dass
in den Kirchengemeinden Werbung für die Tafeln gemacht wird, freie Kollekten für die
Tafeln gesammelt werden oder Tafelpatenschaften übernommen werden. Sie hofft auf
viele Spenden, auf der Homepage der Diakonie ist das Spendenkonto angegeben.

- Eine Jugendvollversammlung findet am 19.11.2022 ab 11.00 Uhr in der
Bugenhagenkirche statt.

- Propst Funck richtet der Synode Grüße von Pastor Christian Bingel aus.
- Propst Funck informiert, dass die Präventionsbeauftragte Denise Kahnt sich seit

September 2022 in einem Wiedereingliederungsverfahren befindet. Die
Selbstverpflichtungserklärungen für Pastoren sollen bis Ende des nächstes Jahres erstellt
werden. Frau Kahnt wird Kontakt mit den Kirchengemeinden nach den KGR-Wahlen
aufnehmen.

Die Sitzung wird um 14.25 Uhr mit einem Lied und Segen geschlossen.

Schwansen, Dienstsitz Borby-Land
(Pfarrstellenplan lfd. Nr. 55), vor der
Fusion Borby-Land

Schwansen III (Dienstsitz Borby-Land,
Pfarrstellenplan lfd. Nr. 55), 100%

Schwansen, Dienstsitz Karby
(Pfarrstellenplan lfd. Nr. 56), vor der
Fusion Karby

Schwansen IV (Dienstsitz Karby,
Pfarrstellenplan lfd. Nr. 56), 100%

Schwansen, Dienstsitz Waabs
(Pfarrstellenplan lfd. Nr. 59), vor der
Fusion Waabs

Schwansen V (Dienstsitz Waabs,
Pfarrstellenplan lfd. Nr. 59), 50%

zu 10 Bericht aus der Landessynode

zu 11 Verschiedenes
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gez. Dr. Maike Tesch gez. Evelyn Schulz Susanne Wieben
Präses Schriftführer*in


